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Betreff: 

Landeshauptstadt Mainz: Gleichstellungsaktionsplan 2010 - 2012 

hier: Umsetzung der Europäischen Charta zur Gleichstellung von Männern und 

Frauen auf lokaler Ebene 
 

 

Mainz, 

 

 

 

gez. Jens Beutel 
Oberbürgermeister 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Frauenfragen und der Haupt- und Personalausschuss empfehlen, 

der Stadtrat beschließt den Gleichstellungsaktionsplan 2010 - 2012 der Landeshaupt-

stadt Mainz. 
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Problembeschreibung / Begründung 

 

1. Sachverhalt 

 

Am 20. Februar 2008 fasste der Stadtrat aufgrund der Empfehlung des Ausschusses für 

Frauenfragen den Beschluss, der »Europäischen Charta zur Gleichstellung von Män-

nern und Frauen auf lokaler Ebene« des Rates der Gemeinden und Regionen Euro-

pas (RGRE) beizutreten. Die Unterzeichnung der Charta erfolgte am 14. März 2008 

durch den Oberbürgermeister.  

Mit der Unterzeichnung verpflichtete sich die Landeshauptstadt Mainz, einen Gleich-

stellungsaktionsplan zu erarbeiten. Die Federführung lag beim Frauenbüro. Im nächs-

ten Schritt verständigte sich der mit den weiteren Beratungen betraute Ausschuss für 

Frauenfragen auf die Festlegung von Handlungsfeldern eines solchen Gleichstel-

lungsaktionsplanes. Auf dieser Grundlage wurde von der Verwaltung in enger Ab-

stimmung mit dem Frauenausschuss der nun vorliegende Maßnahmenkatalog erar-

beitet. Die Maßnahmen dienen der Weiterentwicklung der bisherigen Bemühungen 

der Stadt Mainz um die Gleichstellung von Frauen und Männern und sie sollen nach 

den Maßgaben des RGRE innerhalb von zwei Jahren umgesetzt werden. Die Vorga-

be des Stadtrates aus dem Jahr 2008 besagte zudem, die Umsetzung der Charta 

müsse kostenneutral und ohne zusätzlichen personellen Einsatz erfolgen. 

 

2. Lösung 

 

Die Ausschüsse empfehlen, der Stadtrat beschließt den Gleichstellungsaktionsplan 

2010 - 2012. 

 

3. Alternativen 

 

keine Befassung 

 

4. Ausgaben/Finanzierung 

 

kostenneutrale Umsetzung aus den Budgets der Ämter/Abteilungen 

 

    a) einmalige Ausgaben 

    b) laufende Ausgaben einschl. Folgekosten (z.B. Sach- und Personalkosten, Schul-

dendienst) 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen zu 2. und 3. 

 

[  ] ja, Stellungnahme Amt 20 Anlage 1 

[x] nein  
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